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5. Juli 2021 

 

Antrag „Statusbericht Aufbau Luftreinigungsausstattung in Schulen, 

Kindertageseinrichtungen und Nachmittagsbetreuungseinrichtungen“ 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

liebe Kolleginnen und Kollegen im Stadtrat von Amberg, 

die Fraktion Die Liste Amberg stellt folgenden Antrag mit der Bitte 

um Behandlung in der nächsten Hauptverwaltungs- und Finanzausschuss 

bzw. Stadtratssitzung: 

 

Prüfauftrag mit Statusbericht: 

Die Verwaltung wird gebeten, den aktuellen Stand der Auf-/bzw. 

Nachrüstung der Klassenzimmer, Gruppen- und Aufenthaltsräume der 

städtischen Schulen, Kindertageseinrichtungen und Horte (soweit 

möglich auch der freien Träger) mit Luftreinigungseinrichtungen im 

Sinne des Infektionsschutzes darzulegen: 

Bitte um Aufschlüsselung der Räume, welche… 

- bereits über ausreichende Lüftungsanlagen versorgt sind 

- mittels (mobiler) Luftreinigungsgeräte ausgestattet sind 

- bisher über keine der beiden Ausstattungen verfügen  

Wie sieht der derzeitige Stand der Planung zur Schließung der 

Versorgungslücke bis zum Schulstart im Herbst 2021 aus? 

 

 



Die Liste Amberg, Stadtratsfraktion Amberg, Fraktionsssprecher: Martin Frey, Von-der-Sitt-Str. 41, 92224 Amberg

 

 2 

Begründung: 

Kinder und Jugendliche leiden besonders unter den Maßnahmen zur 

Eindämmung der Corona-Pandemie. Erneute Schließungen der Schulen und 

Kindertageseinrichtungen sollen kommenden Herbst/Winter unbedingt 

vermieden werden. Dabei muss die Gesundheit der Kinder und des 

Personals an den jeweiligen Einrichtungen an erster Stelle stehen. 

 

Wir als Stadt Amberg können hier durch die sofortige Umsetzung von 

technischen Maßnahmen unterstützen und damit zu einer Ermöglichung 

des Präsenzunterrichts und des KiTa-Betriebes beitragen. 

Es ist leider damit zu rechnen, dass sich im Herbst 2021 durch neue 

Coronamutanten die Situation an den Schulen und Kitas wieder 

verschärft. Deshalb ist nach unserer Ansicht ein unverzügliches 

Handeln dringend geboten. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

           
Martin Frey Brigitte Netta    Hannelore Zapf     Rudolf Scharl 

 


